
Pressemitteilung 
  
Münster: Bündnis organisiert Proteste gegen Tagung des „Hayek-Clubs“ am 22.5.26: Hayek-
Gesellschaften als antidemokratische Scharnierorganisationen für mögliche AfD-CDU-Koalitionen 
 
Das Bündnis „Keinen Meter den Nazis“ aus Münster hat Proteste gegen eine zweitägige Tagung im 
hiesigen Atlantik-Hotel am Hauptbahnhof angekündigt. Dort will der „Hayek-Club Münsterland“ am 22. 
& 23.5. eine Tagung mit Prominenten aus Wirtschaft und Gesellschaft durchführen. Das Bündnis 
kritisiert die Veranstaltung wegen ihrer Scharnierfunktion für die extreme Rechte und macht deutlich, 
dass der demokratische Schein täuscht. Die Hayek-Gesellschaft sei seit längerem ein Ort, an dem 
künftige AfD/CDU-Koalitionen auf Kosten von Demokratie und Sozialstaat vorbereitet werden. 
 
"Das Prinzip der Hayek-Gesellschaften ist stets das Gleiche: Bürgerliche Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft und Gesellschaft werden in ein Umfeld gebracht und geehrt, wo auch die extreme Rechte, 
wie die AfD, verkehrt, mit dem Ziel der Anbahnung künftiger AfD/CDU-Koalitionen. Das ist auch das 
Ziel der beiden Veranstaltungstage in Münster. Nicht alle, aber etliche der eingeladenen 
Referent*innen befürworten Demokratie- und Sozialabbau in erheblichem Umfang und den Weg in 
einen autoritären Staat, in dem Grundrechte, Gleichheitsgrundsätze und Sozialstaatsprinzipien nur 
lästig sind", so Bündnissprecher Carsten Peters.  
 
Das Bündnis verweist auf die jüngste Veranstaltung des Hayek-Clubs Münsterland in der Stadt: Dieser 
lud den Klimawandelleugner Michael Limburg, der in der Vergangenheit für die extrem rechte AfD zu 
einer Landtagswahl antrat, zum Vortrag nach Roxel ein, um dort verschwörungsideologische und 
unwissenschaftliche Auffassungen zum Klimawandel zu verbreiten. Anwesend waren auch führende 
lokale AfD-Vertreter. Der Club hatte vor einigen Jahren auch Thilo Sarrazin eingeladen, um seine 
rassistischen Thesen über zugewanderte Menschen zu verbreiten. 
 
"Münster darf kein Platz für die extreme Rechte sein - weder für die Neonazis, die 2025 dreimal 
versuchten Fuß, hier mit Aufmärschen Fuß zu fassen, noch für die in Schlips und Kragen, die als 
Biedermänner an den beiden Tagen auf der Tagung dabei sein werden. Daher werden wir dort am 
22.05. vor Ort sein und demonstrieren und deutlich machen, dass für soziale Ausgrenzung, Rassismus 
und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit kein Platz sein darf!"     
 
Über die umfangreichen Hintergründe und Netzwerke des Hayek-Clubs hat das Bündnis den 
Hotelgeschäftsführer des Atlantik-Hotels in einem Schreiben informiert. Dieser liegt dieser 
Pressemitteilung bei. Verwiesen sei hier zudem auf die Veröffentlichungen des Soziologen Andreas 
Kemper. Die Versammlung des Bündnisses beginnt am 22.05. um 17 Uhr auf der Bowl-Fläche 
gegenüber dem Hotel. 
  
 


